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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren lubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Seg^n. 

Heute Montag 
David VOGT,  Landstrasse 317, Triesen, 
zum 88. Geburtstag 

Elisabeth VOGT, Züghüsle 15, Balzers, zum 
88. Geburtstag : . —  •—— • 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18 - 8 Uhr 
Dr. Hermann / Dr. Marxer, Schaan 235 08 08  

F B P - T E R M I N E  

Die FBP-Nominationstermine 
Gamprin 
Montag, 25. Oktober 2004, 19.30 Uhr, 
Vereinshaus (Mehrzwecksaal) 

Vaduz 
Mittwoch, 27. Oktober 2004, 19.30 Uhr, 
Gasthaus Löwen 

Triesenberg 
Freitag, 29. Oktober 2004, 19.30 Uhr, 
Aula Primarschule 

Ruggell 
Sonntag, 31. Oktober 2004, 17 Uhr, 
Foyer Gemeindesaal 

IHesen 
Dienstag, 2. November 2004, 19.30 Uhr, 
Kleinbühne, Alte Weberei 

Schedenberg 
Mittwoch, 3. November 2004, 19.30 Uhr, 
Restaurant Krone 

Balzers . 
Donnerstag, 4. November 2004,19.30 Uhr, 
kleiner Gemeindesaal 

Eschen 
Freitag, 5. November 2004, 19.30 Uhr, 
Mehrzweckgebäude 
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Tag der  offenen Tür 
VADUZ - Nachdem die Sanicrungsarbeiten 
bei der  Tennishalle in Vaduz abgeschlossen 
waren, lud die Gemeinde Vaduz am Samstag 
zum Tilg-der offenen Türe. Der Tag wurde 
Von Gross und Klein genutzt, um die neue 
Tennishalle nicht nur anzusehen, sondern sie 
auch zu testen. (PD) 

«Wo man singt...» 
25-Jahrjubiläum des  Kirchenchores Planken 

PLANKEN - «Wir haben einen 
kleinen Chor, aber einen Super­
Chor», betonte Vorsteher Gaston 
Jehle in seiner Gruss- und Dank­
adresse beim Jubiläums-Konzert 
des Kirchenchors Planten am 
Samstagabend in der Schulhaus-
Aula, die bis auf den letzten Platz 
mit „Gästen, auch aus dem FL-
Sängerbund, besetzt war. . 
• Theres Matt 

In ihrer neuen Vereinskleidung 
stellten sich die zehn Sängerinnen 
und drei Sänger zum 25-Jahrjubi­
läum mit dem Planknerlied «Mis 
Dörfle»,-  eine Komposition von 
Manfred V/anger, vor. Präsidentin 
Magdalena Burtscher-Beck gab 
Einblick in die Vereinsgeschichte. 
Acht Leute versammelten sich zur 
GrUndungsversammlung, angeregt 
von Pfarrer Tschuor und Gustav 
Jehle. Die Statuten datieren mit 1. 
Februar 1979 und seit dieser Zeit 
kann die auf 13 Mitglieder ange­
wachsene Chorgemeinschaft auf 
ein aktives Vereinsleben zurück­
blicken. Grill-, Jass-, Kegelaben­
de, Ausflüge und Beisammensein 
auf Gafadura zeugen vom guten 
Vereinsleben, wovon auch der Vor­
steher Episoden zu erzählen weiss. 
E r  bedankte sich für die Einsatzbe­
reitschaft, verwies auf die ausge­
wiesene Zeit - 9129 Tage oder 
219 096 Stunden. Vor diesem Kon­
zert wurden vom initiativen Diri­
genten Michael Gerner Donners­
tag- und Dienstagproben angesagt. 

Der Dirigent stellte die einzelnen 
Gesangsstücke vor und die Zuhörer 
Hessen sich von den vom Chor gut 
prononcierten Weisen beeindru­
cken, wie «Bist du net bei mir», 
«Wir lieben sehr im Herzen», «Der 
Mond ist aufgegangen» und «O 
Heimatland in weiter Fern» von 
J. G. Rheinberger. 

Im zweiten Teil kamen zwei Kom­
positionen jüdischer Komponisten 
«Dos Kelbl» und der Kanon «Tzena» 

. zur Aufführung, gefolgt von zwei gut 
intonierten Liebesliedern und «So le­
bet wohl bis zum Wiedersehn», ver­
dankt. mit grossem Applaus eines 
frohgestimmten Publikums. 

Der Plankner Kirchenchor feierte sein 25-Jähriges Jubiläum mit einem Konzert. 

Einen besonderen Akzent in die­
sem Festprogramm setzte die Tres-
ner Husmusig mit Josef Frömmelt, 
seiner Frau Helga und Tochter Cla-
rissa sowie seinem Bruder Franz. 
Alte Liechtensteiner Tänze brach­
ten sie in abwechslungsreicher Fol­
ge zu Gehör. Josef Frömmelt, der 
immer wieder Musikstücke, bereits 
vor 150 Jahren in Triesen und Trie­
senberg gespielt, ausgräbt, wusste 
mit Entstehungsgeschichten einen 
besonderen Bezug herzustellen. Er 
verwies u.a. auf die in Triesenberg 
aufgeschriebene «Freiheitspolka» 
von 1862, dem Jahr der damaligen 
neuen Verfassung. 

25-jährige Vereinstreue 
Von Anfang an mit Begeisterung 

und Freude am Singen und beim 
Vereinsleben dabei sind Klara 
Beck, Olga. Gantner, Hedwig Ur-
schitz und Gustav Jehle, erster Prä­
sident. Mit Urkunde, Geschenken 
und viel Applaus wurden diese Ju-
bilare bedacht, ihr Wirken ver­
dankt. 

Die geehrten Mitglieder d e s  Kirchenchores Olga Gantner, Gustav Jehle, 
Hedwig Urschitz und Klara Beck (von links). • • ' ^ 

Seufzende Hirschlein im Gemeindesaal 
Unterhaltungsabend der Pfadfinderabteilung Ruggell 

RUGGELL - Unter dem Motto 
«Oscar-Night» lud die Pfadfin­
derabteilung Ruggell zu einem 
originellen Unterhaltungs­
abend: Kurz nach acht Uhr star­
teten die engagierten Pfadfin­
derinnen und Pfadfinder ihr 
zweiteiliges Programm im Ge­
meindesaal in Ruggell. 
»Nadina Kram 

* 

Bereits eine halbe Stunde vor Be­
ginn drohte der Platz im Gemeinde­
saal eng zu werden: Ob Verwandte, 
Bekannte oder Freunde, niemand 
wollte sich die «Oscar-Night» der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus 
Ruggell entgehen lassen. «Die Pro­
ben haben bereits nach den Som­
merferien begonnen», bemerkte 
Martin Oehry vom Organisations­
komitee gegenüber dem Volksblatt. 

«Oscar-Night» in Ruggell 
Der erste Teil des Unterhaltungs­

abends stand ganz im Zeichen der 
«Filmhighlights der letzten hundert 
Jahre» und bestand aus sechs Sket­
chen, welche von den Bienle, Wöl-
fle und Pionieren vorgetragen wur-

Die Pfadtlnderabtellung Ruggell bot am Samstagabend eine Oscarnacht 
der Superlative. 

den. Dabei wurden Szenen aus be­
rühmten Filmklassikem wie bei­
spielsweise James Bond, Dirty 
Dancing oder Starwars vorgetra­
gen, was dem beinahe bis auf den 
letzten Platz besetzten Gemeinde­
saal sowohl unzählige Lacher als 
auch begeisterten Applaus entlo­
ckte. Auch bei nachgestellten Film­
sequenzen aus Ben Hur oder Ca-
sablanca beeindruckten die jungen 
Schauspielerinnen und Schauspie­
ler das Publikum mit einer grossen 
Prise Humor und überraschenden 
Eigeninterpretationen. Der darauf 
gekürte Siegcrfilm «Wo die Hirsch­
lein seufzen» bestimmte das weite­
re Programm des Unterhaltungs-

'abends: Das Berg- und Taldrama 
von Ulrich Frey wurde nach einer 
kurzen Pause als Theater von den 
Rovern und Leitern der Pfadfinder­
abteilung Ruggell aufgeführt und 
stiess ebenfalls auf grossen Beifall. 
Doch auch nach einem mehrstündi­
gen Programm war  noch nicht 
Schluss: Beim anschliessenden 
Barbetrieb gab es für alle Zuschau­
erinnen und Zuschauereine weitere 
Möglichkeit zum gemütlichen Bei-
sammensitzen. 
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